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Düsseldorf, 13. Februar 2024

Der Parlamentarische Untersuchungsausschuss III „Brückendesaster 
und Infrastrukturstau“ vernimmt weitere Zeugen 

Der Parlamentarische Untersuchungsausschuss III („Brückendesaster und 

Infrastrukturstau“) setzt seine Arbeit mit der 12. Sitzung fort. In das Blickfeld der 

anstehenden Sitzung rückt die Projektgruppe A45, die bis Ende 2020 für die Koordinierung 

der Planung und des Baus der A45-Streckenabschnitte zuständig war.  

In der bevorstehenden Sitzung vernimmt der Ausschuss zunächst einen Zeugen, der für die 

Koordinierung und Weitergabe von Brückenprüfberichten zuständig war. Im Anschluss ist 

ein Entscheidungsträger der Projektgruppe A45 als Zeuge geladen. Ziel ist es, Erkenntnisse 

über den Ablauf und die Arbeitsweise der Projektgruppe zu gewinnen, um die Geschehnisse 

rund um die Talbrücke Rahmede aufzuklären. 

Stefan Engstfeld, der Vorsitzende des Untersuchungsausschusses, betonte im Vorfeld der 

Sitzung: „Diese Sitzung soll dem Ausschuss einerseits ein besseres Verständnis für die 

Arbeitsschritte und Prozesse vermitteln, die nach einer Brückenprüfung folgen. Andererseits 

streben wir weiter einen tiefergehenden Einblick in die Arbeit der Projektgruppe A45 an, um 

die entscheidenden Faktoren für die Sperrung der Talbrücke Rahmede weiter zu 

untersuchen." 

Die Sitzung beginnt am Montag, 19. Februar 2024 um 10 Uhr im Raum E3 A02. 

Die Tagesordnung der Sitzung finden Sie hier.


